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Am letzten Samstag nahm in der 
evangelischen Kirche Tägerwilen eine 
grosse Trauergemeinde Abschied von 
Jens Probst, der am 3. September im 
erst 44. Altersjahr gestorben ist. 

Nach längerem Kampf gegen seine 
Krankheit waren seine Kräfte zuse-
hends geschwunden und trotz seiner 
stets grossen Zuversicht musste er 
schliesslich loslassen. 

Jens Probst war ein sehr geschätz-
tes Mitglied der Rechnungsprüfungs-
kommission der Politischen Gemein-
de Tägerwilen. Neben seinen 
wertvollen fachlichen Qualitäten 
konnte er sein besonnenes und gewin-
nendes Wesen in die Zusammenarbeit 

einbringen. Es spricht für Jens, dass er 
sich neben seinen fordernden berufli-
chen und familiären Verpflichtungen 
bei den letzten Gemeindewahlen 2019 
auch für ein öffentliches Amt zur Ver-
fügung stellte. Dafür sind wir ihm zu 
Dank und Respekt verpflichtet. 

Jens Probst wird uns allen als Kol-
lege und Freund fehlen. Leider war 
die gemeinsame Zeit mit ihm viel zu 
kurz. Seiner Gattin Michelle, seinen 
Söhnen Jannick und Simon sowie sei-
nen Angehörigen bleiben wir verbun-
den. Wir wünschen ihnen viel Trost, 
Kraft und Zuversicht.

 Gemeinderat Tägerwilen

Im Gedenken 
an Jens Probst

Öffentliche Auflage 
17.09.2021 bis 06.10.2021

Gesuchssteller 
Keller Maren und Stefan 
Panoramaweg 1, 8274 Tägerwilen

Grundeigentümer 
STWEG Panoramaweg 1 
c/o Thomas Schneider 
Panoramaweg 1, 8274 Tägerwilen

Bauvorhaben 
Erweiterung Sitzplatz

Liegenschaft Nrn. 1736 
Lage  Panoramaweg 1

Wer ein rechtliches Interesse 
nachweist, kann während der 
Auflagefrist gegen das Bauvorha-
ben beim Gemeinderat schriftlich 
und begründet Einsprache führen.

BAUGESUCHSZENTRALE TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE 
TÄGERWILEN

Bauauflage

Der Vorstand des «Einwohner-Forum 
Tägerwilen» lädt seine Mitglieder sowie 
alle weiteren interessierten Tägerwile-
rinnen und Tägerwiler zum Forum am 
Donnerstag, 7. Oktober, um 20 Uhr, in 
der Bürgerhalle Tägerwilen ein. 

Lernen Sie den Vorstand sowie die 
Ideen des Vereins kennen und erfahren 
Sie was unser neuer Gemeindepräsi-
dent, Markus Ellenbroek, nach 66 Ta-
gen im Amt zu sagen hat. 

 für den Vorstand des
 «Einwohner-Forum Tägerwilen» 
 Walter Müntener, Präsident

Bitte  
vormerken

Wanderung durch das Wollmatinger 
Ried, Mittwoch, 6. Oktober, Wanderzeit 
circa drei Stunden. Treffpunkt: 13.15 
Uhr Bahnhof Tägerwilen-Gottlieben.
Wir nehmen den Zug um 13.37 Uhr nach 
Konstanz-Wollmatingen. Die Führung 
startet um 14.15 Uhr beim alten «Vogel-
häusle». Dort erwartet uns der Reisefüh-
rer der NABU. Die privatgeführte Wande-
rung dauert circa drei Stunden.

Für diese Wanderung respektive Füh-
rung ist eine Anmeldung notwendig. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.  Kosten: cir-
ca zehn Euro pro Person. Die Wanderung 
findet bei jeder Witterung, auch bei Re-
gen statt (ausser bei stürmischem Wetter)

Zu beachten: festes Schuhwerk, lange 
Hosen (Zeckengefahr), Sonnenschutz, 
teilweise gilt Maskenpflicht, Fernglas und 
ein Getränk für unterwegs nicht verges-
sen. Der Rückweg erfolgt individuell. Zum 
Bahnhof Konstanz-Wollmatingen sind es 
zehn Gehminuten und nach Tägerwilen 
eine Stunde. Auskunft und Anmeldung: 
Brigitte Samer, 079 398 86 14. Anmelde-
schluss: 4. Oktober.  60plus Tägerwilen

Wanderung

Sonntag, 19. September
19 Uhr, Altes Primarschulhaus
Lesung mit Chris Inken Soppa
aus «Der grosse Muntprat»
Anmeldung: heidi@walkhoff.ch
Eintritt: 20 Franken

Sonntag, 26. September
Flohmarkt, Tanzplatz Tägerwilen
7 bis 15 Uhr
Kontakt: 076 / 582 77 41

VERANSTALTUNGEN

Am letzten Samstag haben sich rund 20 
interessierte Bürgerinnen und Bürger aus 
Tägerwilen, Gottlieben und Wäldi direkt 
über die zukünftig zu erwartenden Schü-
lerzahlen und die möglichen Standorte 
für die daraus resultierenden Erweite-
rungsbauten informiert. Im Rahmen 
eines moderierten Open-Space Work-
shops konnten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre Meinungen und ihre In-
puts zu den einzelnen Standorten auf-
schreiben. Die diversen Inputs wurden in 
einem Fotoprotokoll für die weitere Selek-
tion und Aufarbeitung durch die Schulbe-
hörde festgehalten. 

Wir möchten uns bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern der Infor-
mationsveranstaltung bedanken, dass 
sie mit ihrer konstruktiven Art und Wei-

se mitgeholfen haben, die Volksschul-
gemeinde Tägerwilen für die Zukunft 
weiterzuentwickeln.

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, welche an der Informationsver-
anstaltung nicht teilnehmen konnten, 
finden die Unterlagen und das Fotopro-
tokoll zur Nachlese im Downloadbe-
reich auf unserer Homepage.  
https://www.vsgtaegerwilen.ch/index.
php/downloadbereich/category/22-in-
formationsveranstaltungen

 Im Namen der Schulbehörde
 Daniel Heidegger, Schulpräsident

Wachstums- und  
Standortanalyse der VSG
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Sonntag, 19. September
10 Uhr Gottesdienst
FCTchurch Tägerwilen

Mittwoch, 22. September
20 Uhr T´wilen Standortplenum
FCTchurch Tägerwilen

Samstag, 18. September
18 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 22. September
18.15 Uhr Anbetung
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Kath. Kirchgemeinde 
Bruder Klaus Kirche
www.kath-kreuzlingen.ch

Freitag, 17. September 
20.15 Uhr Planet im Pavillon 
(ab der 7. Klasse)

Sonntag, 19. September 
9.45 Uhr Gottesdienst zum Dank-, 
Buss- und Bettag in Tägerwilen 
(Pfarrer Hermann Maywald) mit 
Abendmahl, Alphornensemble und 
Kinderhüeti. Bettagskollekte: 
«Mütter in Not», anschl. Chilekaffi

Montag, 20. September
9 Uhr Morgengebet in ökum.  
Offenheit, Kirchweg 8, Tägerwilen

Mittwoch, 22. September 
6.30 Uhr Morgengebet in ökum. 
Offenheit, Kirchweg 8, 
9.30 Uhr Moms in Prayer, Kirchweg 8

Donnerstag, 23. September 
8.15 Uhr Ökum. Seniorenausflug. 
Treffpunkt: Gemeindehaus,  
Tägerwilen

FCTChurch 
reformierte Freikirche
Zecchinel Zentrum

KIRCHENAGENDA
Evang. Kirchgemeinde 
Tägerwilen-Gottlieben Die Entstehung des Eidgenössischen 

Dank-, Buss- und Bettags ist eng mit der 
Gründung des Bundesstaates von 1848 
verbunden. Im noch fragilen jungen 
Staatsgebilde war die Wahrung des Re-
ligionsfriedens zwischen Katholiken 
und Protestanten von grosser Bedeu-
tung. Die Feier des Bettags sollte die ge-
meinsame christliche Tradition und 
Verwurzelung betonen und die Tole-
ranz und den Respekt gegenüber An-
dersgläubigen und politisch Anders-
denkenden fördern. Der Bettag dient 
dazu, sichtbar zu machen, dass wir die 
Werte, auf denen die schweizerische 
Eidgenossenschaft ruht, mit unserem 
christlichen Weltbild übereinstimmen. 
So möchten wir diesen Tag in Gemein-
schaft und Glauben am Sonntag, 19. 
September um 9.45 Uhr in Tägerwilen 
begehen. Der Gottesdienst findet mit 
Abendmahl und anschliessendem Chi-

lekaffi statt. Während des Gottesdiens-
tes wird ein Kinderhüeti angeboten. 
Das erlaubt den Eltern den Gottes-
dienst zu geniessen, weil die Kinder be-
treut spielen können. 

Einen besonderen musikalischer 
Leckerbissen werden die Alphornklän-
ge mit Orgel sein. Das Alphornensemb-
le Alptraum mit Musikern von der Insel 

Eidgenössischer Dank Buss und Bettag  

Reichenau und Umgebung ist ein ein-
zigartiges Ensemble hier in der Boden-
seeregion. Mit bis zu sechs Alphörnern 
spielen sie typisch folkloristische Alp-
hornmusik, zum Teil auch von Schwei-
zer Komponisten. 

Evang. Kirchgemeinde
Tägerwilen-Gottlieben
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Knie- und Ellbogenschoner sind natür-
lich Pflicht für die alpinen Trails, aber 
manchmal nützt selbst dies nichts.

Die Gruppe wurde aufgeteilt, und 
nun ging es eine Spur vorsichtiger zu 
und her, die Stimmung war ziemlich 
am Nullpunkt angelangt.

Nach einer Weile wurde aber klar, 
dass Davos zwar knifflige Passagen zu 
bieten hat, aber das Trailnetz ist für 
Biker ausgelegt, und bietet Spass pur. 
So ging es immer etwas flotter talwärts, 
und nach dem Mittagessen gab es kein 
Halten mehr. In Etwa fuhren die beiden 
Gruppen die gleichen Strecken, aber 
während die eine Gruppe völlig Verlet-
zungs- und Pannenfrei durchkam, 
musste die andere Gruppe öfters pau-
sieren um Probleme zu beheben.

Immerhin verblieb so auch etwas 
Zeit, um schöne Fotos zu schiessen. 
Trotz allem war es ein toller Tag, wel-
cher nach Wiederholung schreit!

Ganz herzlichen Dank an Alle, die 
diesen Ausflug ermöglicht haben, und 
insbesondere an Vini Milone für die 
Unterstützung betreffend Transport. 
Danke!

Jugendbiken Bike Club Tägerwilen

Um das Geübte auch mal richtig in die 
Praxis umzusetzen, führte uns der dies-
jährige Bike Ausflug nach Davos. Davos 
ist ein Paradies für Biker, dazu trägt na-
türlich auch der Bahntransport der 
Bikes bei.

Aber alles der Reihe nach: Trotz 
widrigen Wetterprognosen trafen sich 
einem Samstagmorgen Ende August in 
aller Frühe zwölf Bike Kids und vier Lei-
ter vor der Bürgerhalle. 

Die ganze Truppe mit 16 Bikes  
musste transportiert werden. Aber alles 
kein Problem, ruck zuck war Davos er-
reicht, und der Spass konnte beginnen.

In zwei Gruppen konnte nur be-
quem mit der Bahn hochgefahren wer-
den, die Gipfel Weissfluhjoch und Ja-
kobshorn waren das erste Ziel. August 
sollte ja eigentlich Sommer bedeuten, 
aber im 2021 lief dies auf Hagelkörner 
hinaus, glücklicherweise waren es nur 
kleine.

Erfahrungsgemäss sind die erste 
und die letzte Abfahrt am Gefährlichs-
ten, was sich leider auch hier zeigte:

Ein Sturz war trotz Helm und Scho-
nern leider so schwer, dass an ein Wei-
terfahren nicht zu denken war. Helm, 

Bike Kids und Leiter vor der Jakobshornbahn. Bild: zvg

Ausflug Davos Jugend-
biken Bike Club Neues Kirchgemeindehaus

Nach meiner ehemaligen, langjähri-
gen Tätigkeit als Schulgutsverwalter 
und dann als Kirchenpfleger verfol-
ge ich immer noch mit Interesse die 
Entwicklungen von Kirche und 
Schule.

Das rasante Dorfwachstum erfor-
derte und erfordert immer wieder 
Neubauten, Erweiterungen, Renova-
tionen und Ergänzungen von Räu-
men. Trotz von geäusserten Beden-
ken, konnten stets wieder Lösungen 
der anstehenden Probleme gefun-
den werden.

Die über Jahre aufgebaute Jugend-
arbeit findet in und um die Liegen-
schaft Kirchweg 8 statt. Auch wird 
in diesem Gebäude Seniorenarbeit, 
wie Mittagstisch und Zusammen-
künfte für Trauernde geleistet. – 
Aber alles platzt wegen Wachstum 
aus allen Nähten.

In der neu überarbeiteten Planung 
des Neubaus Kirchgemeindehaus 
sind die notwendigen Jugendräume, 
sowie auch Räume für Senioren-
arbeit und diverse Veranstaltungen 
eingeplant, wie man aus der Bot-
schaft entnehmen kann.

Die über Jahre aufgebaute und sehr 
erfolgreiche Jugendarbeit, wie auch 
Seniorenarbeit verdienen Würdi-
gung und Anerkennung.

Unterstützen Sie mit einem kräftigen 
JA die langjährigen Bemühungen 
der Kirchenbehörde.

Ich für mich befürworte daher auch 
die minime Steuerfusserhöhung, 
bin zuversichtlich und werde des-
wegen auch nicht aus der Kirche 
austreten.  Rolf Maurer, Tw.

LESERBRIEF

Nach längerer Coronapause treffen wir 
uns am Freitag, 24. September, um 
19.20 Uhr, zum 20ab-Grillabend. Für: 
Alle ab Jahrgang 2001. Treffpunkt: Kon-
stanzerstrasse 16. Anmeldung bis 21. 
September unter 077 456 42 30. 

Mitbringen: Eigenes Grillgut und 
gute Laune, für den Rest sorgen wir.

Mit diesem Anlass legt das bisherige 
Leitungsteam seine Aufgaben nieder. 
Es wird daher vorderhand das letzte 
20ab in der bisherigen Form sein. Ob 
und wie es weitergeht ist aktuell noch 
offen. 

 Evang. Kirchgemeinde
 Tägerwilen-Gottlieben

Vorläufig 
letztes 20ab
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Meisterschaft

Heimspiele
Samstag, 18. September
12.30 Uhr, Junioren D/9 (Spielzeit 3/3),  FC Tägerwilen b – AS Calcio 
Kreuzlingen b

15 Uhr, Junioren C1, FC Tägerwilen – FC Flawil

16 Uhr, Junioren B Promotion, FC Tägerwilen – FC Abtwil-Engelburg

17.30 Uhr, Junioren A1, FC Tägerwilen  – FC Winkeln SG

19 Uhr, 5. Liga, FC Tägerwilen 2 – FC Münchwilen 2b

Mittwoch, 22. September

20 Uhr, Senioren 50+, FC Tägerwilen Grp – FC Uzwil Grp

Auswärtsspiele
Samstag, 18. September 
12 Uhr, Junioren C2, FC Weinfelden-Bürglen a Grp – FC Tägerwilen

Mittwoch, 22. September

19 Uhr, Junioren D/9 (Spielzeit 3/3) Elite, SC Bronschhofen a Grp  – FC 
Tägerwilen a

19 Uhr, Junioren C1, FC Waldkirch-Bernhardzell 1997  – FC Tägerwilen

Regionaler Senioren 50+ Cup
Heimspiel
Freitag, 17. September

20 Uhr, Senioren 50+, FC Tägerwilen Grp – FC Gossau

Wir wünschen viel Erfolg! Weitere Infos unter: www.fc-taegerwilen.ch

FC TÄGERWILEN

Mittwoch, 22. September, 13 Uhr 
Velotour Musigschöpfli Birwinken
Bürgerhalle, Keine Anmeldung
Auskunft Jörg Huber 
Tel. 079 225 07 64

Freitag, 24. September, 17 Uhr
SpielBar, Konferenzzimmer  
Gemeindehaus, Eingang Nord
Keine Anmeldung

Dienstag, 28. September, 19.30 Uhr
Vortrag Dr. Ludwig Hasler
Wie wir im Alter den Humor nicht 
verlieren, Bürgerhalle
Anmeldung Gemeindeverwaltung

Sonntag 19. September 

Herren

15.45 Uhr UHC Herisau II- UHC Tägerwilen

Sportzentrum Herisau

SPIELE UHCT

Wie wir im Alter den Humor nicht 
verlieren, Vortrag von Dr. Ludwig 
Hasler. Dienstag, 28. September, 
19.30 Uhr, Bürgerhalle Tägerwilen.
Dr. Ludwig Hasler studierte Physik und 
Philosophie und führt seither ein jour-
nalistisch-akademisches Doppelleben. 
Als Philosoph lehrte er an den Universi-
täten Bern und Zürich. Seit 2001 lebt er 
als freier Publizist, Vortragstourist, 
Hochschuldozent, Kolumnist in Tages-
zeitungen und Fachzeitschriften, so 
auch immer wieder in der Thurgauer 
Zeitung. Ludwig Hasler gilt als brillan-
ter Redner, welcher die Zuhörer binnen 
Minuten in Bann zieht. 2019 erschien 
sein philosophischer Bestseller «Für 
ein Alter, das noch was vorhat. Plädoyer 
fürs Mitwirken an der Zukunft». Er lebt 
in Zollikon am Zürichsee. Tägerwilen 
60plus lädt zum Referat ein, welches 
vorallem in diesen schwierigen Coro-
na-Zeiten wertvolle Denkanstösse ver-
mitteln wird. Der Vortrag ist öffentlich. 
Eintritt 15 Franken und Covid Zertifi-
kat. Einlass in die Bürgerhalle ab 19 
Uhr. Parkplätze im Dorfzentrum sind 
ausgeschildert.  60plus Tägerwilen

Vortrag

Ist es uns das wert?

Zugegeben, das Kirchgemeindehaus ist nicht billig – ist es also teuer? Bis dato 
habe ich kein Votum gehört, dass die Kosten für den geplanten Bau zu hoch 
wären. Ist er zu gross, zu feudal – habe ich auch nichts dazu gehört. Ist der 
Bedarf ausgewiesen? Ein unbestrittenes JA, wenn man die Belegungsliste mit 
den bereits bestehenden Anlässen anschaut – nicht zu sprechen von den neu-
en Möglichkeiten, die ein Saal in dieser Grösse für ein weiterhin stark wach-
sendes Dorf bieten kann. Was spricht also dagegen? Es gibt Leute, die sagen, 
mir ist der vorgesehene Bau nicht 4.6 Millionen Franken wert, weil sie mit 
ihrem Geld andere Prioritäten setzen und man kann ihnen dafür nicht mal einen 
Vorwurf machen. Wie könnte man diese Leute dennoch für ein JA überzeu-
gen? Der Bau hat eben nicht nur einen Wert für aktive evangelische Kirchbür-
ger, sondern auch für Senioren, für Jugendliche, für Vereine des ganzen Dor-
fes, ganz gleich ob sie Mitglied der evangelischen Kirche sind oder nicht. Wäre 
es jetzt nicht eine grosszügige Geste, ein modernes und zeitgemässes Ge-
bäude für einen grossen Kreis Benützungswilliger hinzustellen, im Sinne von 
«wir leisten uns das, es ist eine tolle Sache, nicht gerade billig, aber in diesem 
Fall ist es mir das wert», wie viele das auch im Privaten hie und da mal sagen 
mögen. Die Betriebskosten sind überschaubar – es ist also kein finanzielles 
Abenteuer, wenn man bedenkt, dass mehr als die Hälfte des Aufwandes die 
Abschreibungen ausmachen. Das Gebäude ist so in 25 Jahren abgeschrieben 
und nach dieser Zeit fällt dieser Aufwand komplett weg. Und die nicht wegzu-
diskutierenden Kirchenaustritte werden mit dem enormen Wachstum von Täg-
erwilen wie in der letzten Vergangenheit beinahe kompensiert.

Aus diesen Gründen werbe ich für ein überzeugtes JA für ein Infrastrukturpro-
jekt, das es in dieser Grösse und Ausstattung in dieser aufstrebenden Ge-
meinde nicht gibt aber benötigt wird. Bauen wir für die Zukunft.

 Urs Brauchli

LESERBRIEF

WICHTIGE MITTEILUNG für den BETTAGSGOTTESDIENST!
Aufgrund der neuen Covidbestimmungen sind wir zu unserem grossen Bedauern 
gezwungen, am kommenden Sonntag beim Bettagsgottesdienst eine Obergrenze 
von 50 Personen einzuhalten.
Wenn Sie sicher einen Platz finden wollen, dann kommen Sie bitte frühzeitig in die 
Kirche in Tägerwilen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
 Evang. Kirchgemeinde
 Tägerwilen-Gottlieben



26  •  TÄGERWILER POST Nr. 37  •  17. September 2021

Jungbürgerfeier  
vom Freitag, 1. Oktober 2021
Haben Sie sich schon angemel-
det? Letzte Gelegenheit!

Alle zwei Jahre findet jeweils in Täg-
erwilen die Jungbürgerfeier statt. 
Der Event findet in einer neuen 
Form statt!

Alle in Tägerwilen wohnhaften 
Schweizerinnen und Schweizer der 
Jahrgänge 2002 und 2003 sind zu 
dieser Feier eingeladen.

Die Einladungen wurden Ende Juli 
2021 verschickt. Sollten Sie keine 
Einladung erhalten haben, so mel-
den Sie sich bitte bei der Gemein-
dekanzlei Tägerwilen (Tel. +41 71 
666 80 20 oder gemeinde@taeger-
wilen.ch). 

Anmeldeschluss ist heute der 
17. September 2021.

GEMEINDEKANZLEI TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE  
TÄGERWILEN

hütte auch Jagdhütte genannt, spielten 
zwei der Jäger auf ihren Jagdhörnern 
zur Begrüssung ein kleines Ständchen. 
Sie erzählten der Bevölkerung etwas 
zum Wild im Tägerwiler Wald. Weiter 
ging der Umgang zum höchsten Punkt 
der Gemeinde Tägerwilen auf 573 Me-
ter über Meer.

Erich Tiefenbacher vom Kantons-
forstamt erklärte bei der Altholzinsel, 
warum ein aufgeräumter Wald nicht 
optimal ist für das Ökosystem, sondern 
es im Wald auch totes, altes Holz 
braucht, damit Pilze und Insekten ihren 
Lebensraum haben. Während der Förs-
ter Pascal Epper an seinem Posten über 
die Douglasienbestände im Tägerwiler 
Wald und die Sammenernte berichtete, 
sammelten zwei Kletterspezialisten 
hoch oben in der Baumkrone auf 60 
Metern Höhe Douglasienzapfen. Am 
letzten Posten bei der Bruderhauhütte 
wurde abschliessend etwas zur Ge-
schichte aller Waldhütte der Bürgerge-
meinde erzählt. Nach diesem vielfälti-

Trotz des regnerischen Wetters wurde 
der Waldumgamg der Bürgergemeinde 
Tägerwilen am Sonntag, 29. August, gut 
besucht. In drei Gruppen wurden an 
die 100 Besucher von je einem Verwal-
tungsratsmitglied von Posten zu Posten 
geführt. Gestartet wurde beim Bunker 
oberhalb der Panzersperre, wo etwas 
zur Geschichte des Festungsgürtels er-
zählt wurde und die Räumlichkeiten 
des Bunkers besichtigt werden konnte. 
Am zweiten Posten gab Hans Imper 
einen Einblick in das Thema der Wald-
wiesen, wie sie entstanden und auch 
wieder verschwanden. 

Bei der Pflanzgartenhütte gab es 
einen kleinen Apéro, während Viktor 
Lussi über die Renovierung und die Ge-
schichte der Hütte berichtete. Nur ein 
paar Schritte weiter wartete die Forst-
wartin Pia Meier auf die Waldbesucher 
und gab Antworten auf die Frage, wel-
che Baumarten in Zukunft mit dem Kli-
mawandel am besten zurechtkommen 
werden. Bei der Oberen Pflanzgarten-

gen und interessanten Waldumgang 
sassen die Besucher bei Wurst und 
Brot, noch bis in den Nachmittag hin-
ein gemütlich zusammen. Zurück zum 
Parkplatz ging es dann zu Fuss oder mit 
der Pferdekutsche.

Leon Hugentobler 
Forstwart Lehrling

Waldumgang Bürgergemeinde Tägerwilen

Bild: zvg

Einbürgerungsgesuch
Ausschreibung während 20 Tagen  
vom 17. September – 6. Oktober 
2021

Chatsiproios Dimitrios, 1960, von 
Griechenland und Ehefrau Chatsi-
proios Anke Annett, 1965, von 
Deutschland, wohnhaft Bächen-
strasse 6, 8274 Tägerwilen

Hoffmann Jasmin Sophie, 2002, von 
Deutschland, wohnhaft Spulacker-
strasse 15, 8274 Tägerwilen

Begründete, schriftliche Einwendun-
gen sind innert der Ausschreibungs-
frist an den Gemeinderat Tägerwi-
len, Bahnhofstrasse 3, Postfach, 
8274 Tägerwilen, zu richten.

GEMEINDEKANZLEI TÄGERWILEN

POLITISCHE GEMEINDE  
TÄGERWILEN

Mittwoch, 22. September

Singen – Bindersgartenchörli

9.30 Uhr im Bastelzimmer

Freitag, 24. September 

Gottesdienst 

10 Uhr im Bastelzimmer 

Mittwoch, 29. September

Singen – Bindersgartenchörli

9.30 Uhr im Bastelzimmer

Selbstverständlich durften wir in der 
gemütlichen Weinstube das Produkt der 
Reben, den Wein, ausgiebig geniessen.  
Abschliessend ging es mit müden Beinen 
zur Bahn, die uns dann am Untersee ent-
lang nach Tägerwilen brachte.

Mit einem durchaus gelungenen Tag 
konnte die Seniorenstiftung mit diesem 
traditionellen Angebot die Gemeinschaft 
der Tägerwiler Senioren wiederum bele-
ben. Hannes Sieber

Auch dieses Jahr organisierte die Senio-
renstiftung Tägerwilen-Gottlieben wieder 
eine Weinwanderung. Dieses Mal wurde 
der Blauburgunderweg Siblingerhöhe-
Trasadingen angegangen. So besammel-
ten sich morgens 20 rüstige Senioren/in-
nen am Bahnhof, wo wir dann per Bahn 
bis nach Schaffhausen und mit dem Post-
auto zur Siblingerhöhe gelangten. 

Die 16 Kilometer lange Strecke führte 
bei sommerlichem Wetter durch idylli-
sche Rebberge, der Heimat des Blaubur-
gunders mit wunderbarer Weitsicht über 
das Klettgau. Ein angenehmer Wind 
spendete uns eine willkommene Abküh-
lung. Nach einer Stunde Wanderung 
machten wir in einer wunderbaren 
Besenbeiz im Vorderen Berghof einen 
Zwischenhalt. Mit erfrischendem Ge-
tränk, Kaffee und Zwetschgenkuchen 
stärkten wir uns für den nächsten grösse-
ren Abschnitt.

Vom höchsten Punkt, dem Hammel 
auf 616 Metern, ging es weiter über den 
Hallauer- und Wilchingerberg an der 
stattlichen Bergkirche von Hallau vorbei 
und dann sanft hinunter ins Weindorf 
Trasadingen, wo wir nach 4 Stunden 
Wanderzeit von der Seniorenstiftung zum 
Vesper eingeladen wurden.

Tägerwiler Senioren auf 
Weinwanderung

Bild: zvg

Am 20. September, findet um 19.30 Uhr, 
in der Bürgerhalle Tägerwilen, die 77. 
ordentliche Generalversammlung des 
FC Tägerwilen statt. Die Teilnahme ist 
gemäss den neuen Vorgaben des Bun-
des allerdings nur mit der 3G-Regel 
möglich. Der Besuch ist für alle Aktiv-
mitglieder, aktive Senioren, A-Junioren, 

Schiedsrichter, Trainer und Funktionä-
re obligatorisch. Allfällige Entschuldi-
gungen sind bis morgen Samstag an 
sekretariat@fc-taegerwilen.ch zu rich-
ten. Ehren- und Freimitglieder, Passiv-
mitglieder mit Stimmrecht sowie Gön-
ner und Sponsoren sind ebenfalls 
herzlich willkommen.  eingesandt

GV des FCT 
am nächsten Montag

Der Seniorenausflug vom Donnerstag, 
23. September, ist auf grosses Interesse 
gestossen und ist voll ausgebucht!
Hier noch einmal die Eckdaten:
Start: 8.15 Uhr beim Gemeindehaus 
Tägerwilen
Programm: Carfahrt zur Insel Rhei-
nau. Schifffahrt zum Rheinfallbecken 
mit Kaffee und Gipfeli. Weiterfahrt zum 
Restaurant Reiatstube, Mittagessen. 
Fahrt nach Rafz mit Kaffeehalt im Gar-
tencenter.

Rückkehr nach Tägerwilen: 
Circa 18.15 Uhr

Mitzubringen sind:
- Covid-Zertifikat (obligatorisch)
- Pass oder ID (obligatorisch)
- Geld für Getränke
- Teilnehmerbeitrag 45 Franken 

Bis bald, wir freuen uns auf den Tag 
mit Ihnen!
 OK Seniorenausflug
 Susanne Nägeli

Evang. Kirchgemeinde
Tägerwilen-Gottlieben

Seniorenausflug


